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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 5s.
Dinstag den 10. März 1874.

1^—3) Nr. 1770.

Wamtcr-Directiottsadjunctenstelle.
.. Vei dem k. k. Oberlandesgerichte in Graz
st die Stelle eines Hilfsämterdirectionsadjuncten

.? dem Gehalte jährlicher 1100 f l . und der Ac-
" «szulage von 300 fl. nebst dem Vorrückungs-
^ e m die höheren Gehaltsstufen in Erledigung

. Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
""egten Gesuche im vorgeschriebenen Wege
^ b i s 2 5 . M ä r z 1 8 7 4

dem gefertigten Präsidium zu überreichen.
Graz, am 25. Februar 1874.

^ "n , k. k. Vberlandes-Verichtspräftdinm.

(124—1) Nr. 4 1 1 .

Kanzlistenstelle.
Bei dem k. t. Bezirksgerichte in Littai ist eine

Kanzlistenstelle mit der X I . Rangklasse und den
damit gesetzlich verbundenen Bezügen zu besehen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen ,
vom 20. März 1874 an gerechnet, bei dem un-
terzeichneten Präsidium im vorgeschriebenen Wege
zu überreichen und darin nebst ihrer Eignung zu der
angesuchten Stelle auch die Kenntnis der kraimschcn
(slovenischen) Sprache in Wort und Schrift nach-
zuweisen.

Die nach § 7 des Gesetzes vom 19ten
Apri l 1872, Nr. 60 R. G. B., mit einem Cer-
tificate für Beamtenstellen befähigten, noch activ
dienenden oder bereits ausgedienten Militärbewer
ber haben insbesondere auch den sie betreffenden
Anordnungen des ebenbesagten Gesetzes und der
Aollzugsvorschrift vom 12. J u l i 1872, Nr. 9s
R. G. B., zu entsprechen und bei Abgang ander-
weitiger Nachweise über ihre dieSfällige Befähigung
auch eine dreimonatliche, bei einem k. k. Bezirks
gerichte oder Gerichtshofe erster Instanz zurückge
legte ProbepraxiS auszuweisen.

Laibach, am 8. März 1874.

B . k. Landesgerichts-Priisidium.


